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Lawinenprobleme Gefahrenstufen Exposition

Neuschnee Triebschnee Altschnee Nassschnee Gleitschnee Günstig gering mäßig erheblich groß sehr groß

Geringe Lawinengefahr – vereinzelt störanfälliger
Triebschnee in den Hochlagen!

Ybbstaler Alpen, Gippel - Goellergebiet, Rax - Schneeberggebiet, Semmering
- Wechselgebiet, Tuernitzer Alpen
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Frischer Triebschnee und einsetzender Regen bis in die Hochlagen.
Es herrscht geringe Lawinengefahr. Die vereinzelten Gefahrenstellen befinden sich in steilen
Hochlagen besonders in den Expositionen Nord über Ost bis Süd. Durch große Zusatzbelastung
können entweder die kleinräumigen Triebschneelinsen oder die immer noch existierenden
Schwachschichten innerhalb der Altschneedecke gestört werden. Es werden allerdings nur kleine
Schneebrettlawinen erwartet. Auf eisigen und harten Bereichen gilt weiterhin Absturzgefahr!

Schneedeckenaufbau
Die frischen 10 bis 15 cm Neuschnee von Mittwoch (Schwerpunkt in den Ybbstaler Alpen) wurden mit
dem mäßigen Nordwestwind vermehrt in die Ost- bis Südexpositionen verweht. Dort haben sich
frische Triebschneelinsen auf die harte Schneeoberfläche abgelagert, die Verbindung ist nicht gut. Mit
dem Regen im Laufe des Tages setzen sich die Triebschneelinsen recht rasch bzw. wird der wenige
Neuschnee wieder wegschmelzen. Die harte Schneeoberfläche wird etwas feucht werden.

Wetter
Wolkenfelder einer Warmfront bringen mit rasch ansteigender Schneefallgrenze bis auf 2000m immer
wieder leichten Regen oder Schneefall. Der Wind weht lebhaft bis stürmisch aus Südwest. Die
Nachmittagstemperaturen liegen in 1500m um +5 Grad.

Tendenz
Am Freitag kann es am frühen Morgen noch bis auf 1000m herunterschneien. Es lockert aber
tagsüber auf, ehe am Nachmittag von Süden neuerliche Wolken hereinziehen. Der Wind weht
stürmisch aus West und der Gefrierpunkt liegt am Nachmittag um 1500m. Die Lawinengefahr ändert
sich nicht wesentlich.


